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E
s gibt diese Geschichten, die wir uns im - 
mer wieder erzählen müssen. Wir wissen,  
wie sie beginnen, wie sie sich entwickeln. 
Wir kennen auch ihr (vorläufiges) Ende. 
Aber sie sind so schön, dass wir sie einfach 
noch einmal hören wollen. So eine Mensch-
heitsgeschichte ist jene von Tutanchamun 

und seinem Gold.
Ausgräber Carter und sein Mäzen. Beide kurz vor dem 

Aufgeben. Die Entdeckung eines unvorstellbaren Schat-
zes. Eine ebenso unvorstellbare Begeisterung von der 
Pracht, den Mythologien, den technologischen Kennt-
nissen sowie den Harmonie-Idealen der altägyptischen 
Welt. Der 100. Jahrestag von Carters Entdeckung ist  
ein guter Anlass, diese Geschichte neu zu erzählen  
(ab S. 36). Wir tun das mit faszinierenden Bildern. In 
Grafiken zeigen wir die 17 Schichten, in denen die Mu - 
mie des jugendlichen Pharao eingewickelt war (S. 69).

Die Grabbeigaben können wir bald zusammen mit 
anderen Schätzen des Alten Ägypten in einem Museum 
der Superlative besichtigen. Das Grand Egyptian 
Museum liegt außerhalb Kairos, nur einen Spaziergang 
von den Pyramiden von Gizeh entfernt. Das riesige Bau-
werk mit multimedialer Ausstellung ist der Stolz eines 
Landes, das sich stark mit seiner alten Geschichte iden-
tifiziert. Nicht nur beherbergen die Räume moderne 
Technik, um den Funden die letzten Geheimnisse zu 
entlocken. Es handelt sich auch um Ägypterinnen und 
Ägypter, die mit der Forschung dort befasst sind. 
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MEHR NACHHALTIGKEIT

Meldungen
Fledermäuse jagen  
als sensorisch unter
einander verbundenes 
Team; zuckerbasierte 
Batterien für Herz
schrittmacher; Klima
politik funktioniert. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 16 

KALEIDOSKOP

Alleskönner Alge
Als Medizin, Treibstoff 
oder AntiPupsPille: 
Die schleimige Alge 
mausert sich zum Roh
stoff der Zukunft. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 18 

IDEEN & PROJEKTE

Müllabfuhr im 
Mittelmeer
Ein europäisches For
scherteam hat Tauch
roboter entwickelt, die 
Abfälle am Meeresbo
den aufspüren, kartie
ren und einsammeln.  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 20

Fleischersatz
Ist ein fleischfreier 
VeggieBurger ernst
haft die bessere Wahl?
 

Eine Genanalyse  
zur Stärkung 
indigener Völker
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 22

Die bizarre Balz 
der Schopfalke
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 24

Auch Bienen 
haben Gefühle
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 25

Kraken: Mutterliebe 
bis zum Äußersten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 26

Unser Titel
Die KaStatue des Tutanch  
 amun zeigt den König in 
Gestalt des Osiris, dem 
Got t der Unterwelt. In der 
ägyp tischen Kunst wird  
er mit schwarzer Haut dar
gestellt. Als eine von zwei 
lebensgroßen Figuren 
bewachte die Statue die 
Grabkammer des Pharao.
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I N H A L T

28

Gelebte Tradition
Ein Fotograf porträ-
tiert Japaner, die sich 
als Nachkommen der 
legendären Samurai 
verstehen. Die Porträts 
vermitteln die Werte 
der Samurai, die auch 
im heutigen Japan 
noch verehrt werden.

8
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R E P O R T A G E N

35

Riff-Renaissance
Die Erwärmung des 
Wassers hätte diese 
Korallenriffe fast zer
stört, aber sie haben 
sich erholt. Wie das?
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 104

Tanz aus der Armut
An der Dependance 
des BolschoiTheaters in 
Brasilien träumen Eleven 
davon, mit Ballett der 
Not zu entkommen. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 122

Der Sensationsfund
Vor 100 Jahren ent
deckte Howard Carter 
das Grab des Tutanch
amun. Er landete einen 
archäologischen Coup.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 36

Pharaos neuer Palast
Das Große Ägypti
sche Museum unweit 
der GizehPyramiden 
zeigt erstmals fast alle 
TutanchamunSchätze. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 76

Ägyptens Weg 
zu neuer Größe
Im Osten von Kairo 
stampft Ägypten 
gerade eine neue 
Hauptstadt aus dem 
Wüstenboden. Die 
noch namenlose Mil
lionenstadt soll mit 
smarter Technik sowie 
Infrastruktur glänzen 
und gleichzeitig an die 
antike Bedeutung des 
Landes anknüpfen. 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 96

In der Lagune 
der pazifischen 
Millenniums-
Insel zieht ein 
widerstands-
fähiges Riff  
eine bunte Schar 
von Fischen an. 
Ab S. 104

COVER: SANDRO VANNINI. FOTOS (V. L. N. R.): RYOTARO HORIUCHI; MARK WILSON; BRIAN ZGLICZYNSKI
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Die Pläne für menschliche 
Siedlungen auf  

einem anderen Planeten
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IHRE MEINUNG  
IST UNS WICHTIG. 
So erreichen Sie uns:

E - M A I L 
leserbriefe@ 

nationalgeographic.de

P O S T 
NATIONAL GEOGRAPHIC 
Infanteriestraße 11a 
80797  München

Die Redaktion behält 
sich vor, Einsendungen 
zu kürzen.

ÜBERLEBEN DER 
SPEZIES MENSCH 
B e r n d  J o b s t ,  p e r  E - M a i l

[Der Astrophysiker] John Richard 
Gott meint also, der Mensch als 
Spezies müsse seine Überlebens
chance erhöhen, indem er auf 
andere Planeten ausweicht. 
Einwand: Die Spezies Mensch 
besteht aktuell aus über acht 
Milliarden Individuen, deren 
jeweiliges Interesse darauf ge
richtet ist, nicht nur das eigene 
Überleben zu sichern, sondern  
sich auch noch fortzupflanzen. […] 
Die Spezies Mensch sollte daher 
erst mal einen Weg finden, sich 
selbst und ihren jetzt vorhandenen 
Lebensraum zu erhalten, ehe sie 
irdische Konflikte und Probleme  
auf andere Planeten trägt. 

LERNEN AUS DER 
GESCHICHTE
B e n e d i k t  S c h u m a n n ,  p e r  E - M a i l

Menschen auf engstem Raum unter 
widrigen Umweltbedingungen,  
das Problem der Gesundheit, der 
Versorgung mit Trinkwasser und 
Nahrung, Heimkehr ungewiss: Alle 
Grundprobleme, die in dem inte  
ressanten Artikel vom Leben auf 
dem Mars angesprochen werden, 

hat es auch zur Zeit der großen 
transatlantischen Entdeckungs
reisen gegeben. Ein Beispiel ist  
die MagellanExpedition, die Sie  
im selben Heft behandeln. Viele 
der Seefahrer mussten ihre 
Abenteuerlust oder ihr Profit
streben mit dem Leben bezahlen. 
[…] Ob das bei künftigen Mars 
Pionieren anders ausginge? 

LESERBRIEF ZU „MILCHERSATZ“, JUNI 2022

WAS DIE KATZE 
NICHT MAG
H . - M .  F a b r i t i u s ,  p e r  E - M a i l

Ob der Leserbrief im AugustHeft 
zum Milchersatz sinnvoll ist, darf 
stark bezweifelt werden. Zum  
einen sollte es jedem klar sein,  
dass es sich nicht um Milch handelt, 
sondern um ein pflanzliches Pro  
dukt. Dass ein erwachsener Mensch 
überhaupt Milch zu sich nimmt, ist 
schon merkwürdig. Kein anderes 
Lebewesen nimmt nach der Kind  
heit noch Milch zu sich. Und dass 
die Katze den Milchersatz ver
schmäht, liegt sicher nicht am 
Geschmack, sondern daran, dass 
Katzen sich auch sonst nicht 
pflanzlich ernähren. Nebenbei  
sei bemerkt, dass Milch Katzen 
auch gar nicht gut tut. 

KO LO N I E N  I M  A L L ,  S E P T E M B E R  2 0 2 2

Interessantes Gedankenspiel
B i r g i t  S t ü b e r,  M ü n c h e n 

„Unsere Zukunft steht in den Sternen“, das ist der passende Kommentar zum 
Zustand der Welt und unseres Kontinents. Wir verheizen die Erde, vielleicht 
sind Kipppunkte überschritten. In Europa herrscht Krieg, Energie wird knapp, 
rechtsradikale Ideen sind auf dem Vormarsch. Hilfe! Der Artikel über die Besie-
delung des Mars ist Anlass für interessante Gedankenspiele. Aber wenn wir 
als Spezies nicht fähig sind, unter eigentlich optimalen Bedingungen auf der 
Erde friedlich zu leben – wie sollte das auf einem anderen Planeten gelingen?

L E S E R B R I E F E | N O V E M B E R  2 0 2 2
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GELEBTE 
TRADITION
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P R O O F 

Die Porträts zeigen die Schönheit 
und den Ausdruck der legendären 
Samurai, die auch im heutigen 
Japan noch immer verehrt werden.

DA S 
L E B E N 
A U S 
U N T E R-
S C H I E D - 
L I C H E N 
P E R S P E K-
T I V E N

F O T O S  
R Y O T A R O  H O R I U C H I
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Beim Soma Nomaoi- 
Festival legen Teilnehmer 

traditionelle Rüstungen 
an und halten Pferderen-
nen ab. Einige von ihnen 

haben Samurai-Vorfah-
ren. Hier posiert Mitsuo 
Abe – im Alltag Händler 

für antike Rüstungen – als 
Go-Taisho, Anführer 

eines Bataillons.
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Für ihr Porträt hat sich Miwa Hosokawa als Kiba ausgestattet, einer berittenen Kriegerin. Während des Festivals kümmert 
sie sich um die Reittiere der Teilnehmer – im normalen Leben arbeitet sie auf einer Pferderanch.
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